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Nach einer elektrophysiologischen Untersuchung oder Ablation 
 

Liebe Patientin, lieber Patient, 

nachdem die elektrophysiologische Untersuchung durchgeführt wurde, kommen Sie 

wieder zurück auf die Ihnen bereits bekannte Rhythmusstation 3E2. Nur nach 

speziellen Ablationsbehandlungen erfolgt eine routinemäßige Überwachung auf unserer 

Überwachungsstation für eine Nacht.  

Nach Ankunft auf der Station können Sie sofort wieder trinken und nach vier Stunden 

auch wieder essen. Die Zugangswege für die elektrophysiologische Untersuchung über 

eine oder beide Leisten sind bereits wieder entfernt worden und mit einem Verband 

bedeckt. Mit diesem Verband müssen Sie auf dem Rücken liegen, und das betroffene 

Bein soll gestreckt sein. Die Liegedauer beträgt meist 6 Stunden. 

Nach Entfernen des Verbands dürfen Sie auch wieder aufstehen. Beim ersten 

Aufstehen sollten Sie zunächst einige Minuten am Bettrand sitzen bleiben, bevor Sie 

sich hinstellen. Beim Stuhlgang sollten Sie Pressen vermeiden, um eine 

Leistennachblutung durch einen zu hohen Druck im Bauchraum zu verhindern. Bitte 

sprechen Sie Ihre Ärztin/Ihren Arzt und das Pflegeteam an, falls Sie ein Abführmittel 

benötigen. 

Auch nach der Untersuchung nehmen Sie bitte nur die Medikamente, die Sie von uns 

ausgeteilt bekommen. Eigene mitgebrachte Medikamente dürfen Sie nur nach 

Rücksprache einnehmen. Einzelheiten erklären Ihnen gerne Ihre Stationsärztin oder Ihr 

Stationsarzt.  

Sofern bei Ihnen eine Ablationsbehandlung von Herzrhythmusstörungen durchgeführt 

wurde, wird vor Entlassung eine Ultraschalluntersuchung des Herzens durchgeführt 

werden. Bei der Entlassung erhalten Sie von uns einen Arztbrief, der auch eine genaue 

Auflistung aller Medikamente einschließlich der Dosierungen enthält, die wir Ihnen 

empfehlen. 


